
Trotz Donnergroll vom Fußballgott - 

Sven Rubel beendet seine aktive Laufbahn   

 

Abschiedsspiel:   Sven & Friends  -   TSV Brünlos    4 : 7   (0:1) 

Aufgebot Sven & Friends:   St. Böttcher – M. Münch, M. Herpich, M. Frank, F. Schubert, 

                                             M. Kunze, S. Rubel, M. Wieland, S. Forkel, R. Günther, Tino Seidel; 

                                             Eingewechselt: S. Waldmeyer - G. Süß, F. Krause, H.-J. Keller, 

                                             J. Nostitz, L. Oelsch, Tommy Seidel   

 

Aufgebot Brünlos:  D. Günther – Tommy Seidel, S. Krowiors, F. Loose, K. Fechtner, 

                                F. Teufl, T. Vingl, J. Fechtner, F. Blume, D. Ludwigkeit, J. Weisbach; 

                                Eingewechselt: N. Toma, J. Horvath, M. Kunze, St. Böttcher 

Anmerkung: Aufgebote und Spieler-Wechsel erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. 

                    So wurden z. B. die Sekunden-Einsätze vom „S&F“-Coach und Fotografen Eik Krause 

                    in der Statistik nicht berücksichtigt!    

                                

Schiedsrichter:    Mario Albert (1. Halbzeit) und Gerald Peidl (2. Halbzeit)                             

Zuschauer:   Viele   

Torfolge:   0:1, 0:2 Johann Weisbach,  0:3 David Ludwigkeit,  0:4  Jeannot Fechtner, 

                  0:5  Matthias Kunze, 1:5  Michael Wieland, 2:5 Falko Schubert, 2:6  Nico Toma, 

                  3:6  Sven Rubel,  4:6  Mirko Herpich,  4:7  David Ludwigkeit 

                      

Am Ende der vergangenen Saison verkündete Sven Rubel nach vielen langen Jahren beim  

TSV Brünlos seinen Rücktritt vom aktiven Sport. 

Doch wie es sich für einen richtigen Herzblut-Fußballer wie Sven gehört, wurde für ihn ein 

Abschiedsspiel vereinbart. 

Da der ursprünglich gebuchte CF Barcelona dem Spiel in Brünlos eine Pilgerreise in den Nahen Osten 

vorzog, spielten er und seine Freunde, Mannschaftskameraden und Weggefährten gegen das aktuelle 

bzw. zukünftige Herren-Team des TSV Brünlos. 

 

Bei tropischen Temperaturen und zunehmender Gewitter-Stimmung erwischte das mit einer geballten 

Ladung an Erfahrung gespickte „Sven & Friends“-Elf gegen das noch unsortiert wirkende TSV-Team 

den besseren Start.  

Einige gute Spielzüge und aussichtsreiche Abschlüsse (Distanzschuss Sven Rubel, Michael Wieland 

nach Solo an den Pfosten) führten jedoch nicht zum Erfolg. 

Dann kam der Regen und Blitz und Donner rückten näher, was den umsichtigen Spielleiter der ersten 

Hälfte, Mario Albert, zur Unterbrechung der Partie veranlasste. 

 

Um ein Wiederholungsspiel zu vermeiden, wurde die Partie nach etwa 45 Minuten wieder 

aufgenommen. Zudem hatte der Rasen die ergiebige Niederschlagsmenge erstaunlich gut verkraftet. 

Da die Mannschaft des TSV die Unterbrechung offenbar zum weiteren Kennenlernen der neuen 

Spieler genutzt hatte, fanden diese nach der Regenpause wesentlich besser ins Spiel. 

Fast mit dem Halbzeitpfiff führte ein tolles Zusammenspiel der „Neuen“, Florian Teufl und Johann 

Weisbach, zum 0:1. Letzterer verwertete dabei eine präzise Flanke mit einem schulmäßig ausgeführten 

Kopfball unter die Querlatte.    

 



 Die fast totale Rotation bei „S&F“ in der Halbzeitpause und die damit verbundenen Orientierungs-

probleme mancher Spieler nutzte das TSV-Team in der Folgezeit, um mit einigen sehr gut 

herausgespielten Treffern auf 0:5 davonzuziehen. 

 

Im Zeichen der klaren Führung ließ die Mannschaft dann aber etwas die Zügel schleifen, was Trainer-

Assistent Michael Wieland nach der schönen Vorarbeit von Tommy Seidel technisch perfekt und 

eiskalt mit dem 1:5 bestrafte. Es folgte das 2:5 durch Falko Schubert mittels „Knallbonbon“ unter das 

Gebälk. Wenig später kam dann auch noch „der Rubel ins rollen“ und Sven bezwang Steffen Böttcher 

mit einem platzierten Flachschuss zum zwischenzeitlichen 3:6. 

 

Mit dem Schlusspfiff des ebenfalls fehlerfrei amtierenden Teilzeit-Schiedsrichters Gerald Peidl erzielte 

David Ludwigkeit den 4:7-Endstand in einer kurzweiligen und sehr unterhaltsamen Partie, welche 

danach als Party noch in eine sehr lange Verlängerung ging. 

 

                              Danke, Sven!                   -agö- 

 

    

 

 

Während sich Sven jetzt erst einmal mehr seiner Andrea sowie Haus und Garten und den Brünloser 

„Alten Herren“ widmen kann, beginnt für die Herren-Mannschaft des TSV in der nächsten Woche mit 

dem Pokalspiel in Waschleithe (Anstoß: 15.00 Uhr) die neue Saison 2013/14. 

Der Gegner aus der Weststaffel der 1. Kreisklasse belegte in der abgelaufenen Saison dort den  

9. Rang. Allerdings lässt dies zu Beginn der neuen Spielzeit keinerlei Rückschlüsse auf die derzeitige 
Spielstärke zu. Lassen wir uns überraschen…        


